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Defekte oder überlastete Mehr-
fachsteckdosen, Elektrogeräte 
wie Föhn und Wäschetrockner, 
brüchige Stromkabel, Kurzschlüsse 
oder ein Fettbrand: Etwa 200.000 
Wohnungsbrände werden der Feu-
erwehr im Jahr gemeldet, bei denen 
Hunderte Menschen sterben und 
Tausende verletzt werden. Proble-
matisch sind in einem solchen Fall 
auch leicht entzündbare Wand- und 
Bodenbeläge, dank derer sich das 
Feuer schnell aus-
breitet und die oft 
gesundheitsschädli-
che Stoffe freisetzen. 
Keramische Fliesen 
hingegen bieten einen natürlichen 
Brandschutz, denn sie enthalten 
keine entflammbaren Bestandteile 
wie etwa Kunststoffe, PVC oder 
Holzschichten und fangen daher 
selbst nicht Feuer. Dafür aber 
bestehen sie aus natürlichen Roh-

stoffen, die zugleich die Basis für 
ein wohngesundes Zuhause legen, 
denn Keramikfliesen sind damit 
von Natur aus frei von Giften und 
schädlichen Ausdünstungen. Auch 
die für die Verlegung verwendeten 
Spezialkleber und Fugenmörtel der 
Klasse EC1+ sind emissionsfrei, set-
zen keine flüchtigen organischen 
Verbindungen frei und beein-
trächtigen die Raumluft nach der 
Verarbeitung nicht. Auf der pfle-

geleichten und 
hygien ischen 
Keramik kön-
nen sich außer-
d e m  we d e r 

Hausstaub und Milben noch andere 
allergene Stoffe oder Bakterien 
einnisten oder entwickeln. 

Mehr unter 
www.gesundes-wohnen-mit-keramik.de.

Wohnen ohne Brandgefahren
Keramische Fliesen sind brandsicher und wohngesund

>> Keramische Fliesen bieten 
einen natürlichen Brandschutz 
und legen die Basis für ein 
wohngesundes Zuhause. <<
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